
TERMINE

> Step by step – so GEHT Christ sein 
 Die größte Jugendwallfahrt des Landes führt 
 wieder durch das Ahrntal. „Wir müssen vor un-
 serer Haustür anfangen - step by step - unser 
 Verhalten macht Gott sichtbar“ so drücken es 
 die Jugendlichen der Arbeitsgruppe voll Be-
 geisterung aus. Jugendliche und Junggeblie-
 bene starten am 23. September 6.30 Uhr 
 in der Pfarrkirche von Taufers und ziehen be-
 tend, singend, „ratschend“ und schweigend 
 durch das Tal. Mit sieben Stop´s in den Pfarr-
 kirchen werden die Pilger auf den Leitgedan-
 ken „step by step“ eingestimmt. In Heilig Geist 
 werden sie gegen 17.00 Uhr erwartet: gemein-
 sam mit dem neuen Jugendseelsorger Pater 
 Shenoy Maniyachery und der Band Voices wird
 der feierlichen Abschlussgottesdienst zum un-
 vergesslichen Erlebnis. Für die Rückfahrt ge-
 gen 19.10 Uhr ist ab Kasern ein Sonderbus-
 dienst eingerichtet.

> Follow him! Jugendfest
 Am 15. September 2018 fi ndet von 9.00 bis 
 20.00 Uhr das Jugendfest in der Pfarrkirche 
 von Schlanders statt. 
 Dieses Jahr steht das Jugendfest unter dem 
 Thema: Gott ruft DICH! (jes 43,1) Neben Lob-
 preis, Workshops und Austausch wird Pf. Mar-
 tin Seefried verschiedene Impulse geben und 
 zum Abschluss wird ab 19.30 Uhr eine gemein-
 same Messe gefeiert. Infos und Anmeldung un-
 ter: www.followhim.it 

KOMMENTAR

Farbe bekennen! 
(Aber bitte nicht „braun“!)  
Als vor 85 Jahren „Braunhemden“ grölend durch 
Deutschlands Straßen zogen, Scheiben einschlu-
gen, Hauswände beschmierten, Bücher in Schall 
und Rauch aufgingen und Fackeln zu „Heil-Ru-
fen“ ihren Weg säumten, begannen zwölf Jahre 
Schreckensherrschaft der Nazis. Alsbald verstri-
ckte sich die ganze Welt in einen verheerenden 
Schreckenskrieg, der millionenfach Opfer forder-
te und Verbrechen an der Menschlichkeit anrich-
tete, deren Wunden bis heute nicht verheilt sind. 
Dann im Jahr 1945, als ganz Europa in Schutt 
und Asche lag: es war die „Stunde Null“. Die Men-
schheit fragte: „Menschlichkeit, wo bist du?“ Auf
den Trümmern der Verblendung und des Irrglau-
bens wuchs neue Menschlichkeit heran. Mit der 
Verabschiedung der UNO-Menschenrechtscharta
1948 wurde der Menschheit zugesagt: „Alle Men-
schen sind frei und gleich an Würde und Rechten 
geboren.“ 

Chemnitz, 70 Jahre später: Tausende Menschen 
ziehen durch die Straßen der ostdeutschen Stadt. 
Ihr Aufmarsch solle ein Trauermarsch sein. Gar 
manche zeigen unverhohlen den „Hitler-Gruß“. Ei-
ne Stadt regiert vom „braunen Mobb“? Nein, 
Chemnitz und viele Menschen bekennen Farbe. 
Und zwar gegen „braun“; auch 65.000, vorwie-
gend junge Menschen, beim Konzert „Wir sind 
mehr!“. Sie stehen auf gegen rechte Hetzte und 
treten ein für Menschlichkeit. 

Aber Vorsicht: „Chemnitz“ gibt es derzeit vieler-
orts in Europa. Wir, als Südtirols Katholische Ju-
gend, bekennen Farbe: Für Menschlichkeit und 
gegen Ausgrenzung, Rassismus, Populismus und 
Unmenschlichkeit.  

Doris C. Rainer, 1. Landesleiterin SKJ
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JUGEND IN ACTION

Zeit zum Innehalten zu erleben geben - eine 
Alternative zur hektischen Adventszeit. 

Natürlich steht auch in diesem Jahr wieder 
die Fahrt nach Taizé zu Ostern vom 17.04. 
bis 23.04.2019 auf dem Programm. Zu Sil-
vester geht es zum Europäischen Taizétref-
fen nach Madrid. Auch beim eurolager über 
Pfi ngsten wird man wieder mit dabei sein. 

Im März begibt sich Südtirols Katholische 
Jugend wieder auf Tour und zwar geht es 
vom 5. bis 9. März nach Berlin. Zu einem be-
sonderen Wochenende wird vom 17. bis 19. 
Mai 2019 ins Franziskanerkloster nach Telfs 
in Österreich gefahren. Auftanken, Kennenler-
nen und dem Sinn des Lebens auf die Spur 
kommen – stehen dabei im Mittelpunkt. Um 
den Umgang mit Tod und Trauer geht es beim

Workshops „Wenn ein Lebenslicht erlischt…“ 
der am 16. Februar stattfi ndet. 

Ein Feuer entzünden will Südtirols Katholi-
sche Jugend in der Fastenzeit. Jede Pfarrei 
erhält eine Kerze, welche vom Verband „Le-
benshilfe ONLUS“ gestaltet wurde und die 
Pfarrgemeinden durch die Fastenzeit beglei-
ten soll. 

Mit der Podiumsdiskussion zum Thema „He-
rz-Jesu – gestern und heute“ und einer Ju-
gendmesse wird das Arbeitsjahr abschlos-
sen. Auf das „Feuer des Glaubens“ aufmerk-
sam machen und Begegnungsräume anbie-
ten, um den Glauben erlebbar zu machen und 
zu vertiefen – das soll im Laufe des Jahres 
mit den verschiedenen Programmpunkten er-
möglicht werden.

Unter diesem Titel steht das neue Ar-
beitsjahr von Südtirols Katholischer Ju-
gend. Durch verschiedene Aktionen und
Projekte möchte Südtirols Katholische 
Jugend aufzeigen, dass sie für die The-
men „Christ sein“, „Jung sein“ und „So-
lidarisch sein“ brennt.  

Das neue Arbeitsjahr wird traditionell mit 
der Herbsttagung eröffnet. Heuer wurde fei-
erlich auf der Haselburg in Bozen der Start-
schuss gegeben. In den Monaten Oktober 
und November erhalten die Ortsgruppen und 
Mitglieder bei den B.Treffs im ganzen Land 
Impulse und die Möglichkeit sich auszutau-
schen. Jugendliche zeigen sich gegenseitig 
auf, welche Aktionen sie vor Ort organisie-
ren und geben ihre Begeisterung und Moti-
vation an andere weiter.

Solidarisch sein steht am 17. und 18. No-
vember im Mittelpunkt – die Adventskalen-
deraktion fi ndet an diesem Wochenende statt. 
Jugendliche aus dem Pustertal haben den Ka-
lender gestaltet. Der Erlös wird zur Unterstüt-
zung von notleidenden Familien und Kindern 
in Südtirol gespendet. Ein weiteres Zeichen 
der Solidarität werden viele Jugendliche beim 
Projekt 72 Stunden ohne Kompromiss setzen, 
welches vom 3. bis 6. April 2019 zusammen 
mit dem Südtiroler Jugendring und youngCa-
ritas organisiert wird.  

Am 1. Dezember wird zusammen mit dem 
Verband der Kirchenchöre Südtirols ein Sing-
workshop organisiert. Das Ergebnis wird am 
Abend bei der „Nacht der Lichter“ präsentiert. 
Im Dom von Bozen wird es eine besinnliche 
Atmosphäre mit Gesang, Kerzenschein und 

„I BRENN FÜR DI!“

JUGENDSEITE

I brenn für´s Leben! Es ist das größte 
Geschenk, das wir als Menschen 

bekommen. Wer fürs Leben brennt, 
der brennt darauf Visionen Wirklichkeit 

werden zu lassen; der brennt darauf 
die Welt zu verändern oder selbst 

die Veränderung zu sein. 
Doris C. Rainer, 

1. Landesleiterin SKJ

Jugendliche gesucht!
Hast du Lust deine eigenen Gedanken im Radio zu präsentieren? Dann bist du 
beim Projekt „24 Gedanken zum Advent“ genau richtig. 

Wir suchen Jugendliche, die Lust haben, einen kurzen Text passend zu einem dieser Themen
• I brenn für di! (Jahresthema SKJ)
• Advent – stille Zeit
• Stell dir vor alles wird gut und du bist der Auslöser!

zu schreiben und anschließend im Radio zu präsentieren. Am 6. Oktober ab 14 Uhr fi ndet 
im Pastoralzentrum in Bozen das Casting statt. Neben der spannenden Erfahrung und wert-
vollen Tipps vom Profi  winken auch tolle Preise, wie ein Praktikum bei Südtirol 1 und Radio 
Tirol im Funkhaus. Alle Infos fi ndest du auf www.skj.bz.it. Eine Jury entscheidet, welche 24 
Texte dann im Studio von Südtirol 1 und Radio Tirol aufgenommen und vom 1. bis 24. De-
zember gesendet werden. Interessierte können sich bis zum 28. September unter: info@
skj.bz.it oder 0471 970 890 anmelden.

In Zusammenarbeit mit Südtirol 1 und Radio Tirol.
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